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An das 
Bundespinisterium fÜT 
Gesundheit'und Umweltschutz 

Stubenring 1 
1011 Wie n 

Betreff: Entwurf einer Novelle 
beihilfengesetzj 
Stellungnahme 

zum 

Sachbearbeiter: ............ ,P.:r. ........ G..!:?t.ö..t.t.ne..r .. 

Bitte in der Antwort die 
Geschäftszahl dieses 
Schreibens anführen. 

Zu Zahl: 12.691/2-3/83 vom 8. Juli 1983 

Gegen den übersandten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 

das Schülerbeihilfengesetz geändert wird, wird vom Stand­

punkt der von der Landesregierung zu wahrenden Interessen 

kein Einwand erhoben. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden unter einem 

dem Präsidium des Nationalrates zugeleitet. 

Für die Landesregierung: 

Dr. G s t r ein 

Landesamtsdirektor 

. / . 
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AbschriftliFh 
I 

An alle Ämt r der Landesregierungen 

gesondert a 
beim Amt de 

an das 

die Verbindungsstelle der Bundesländer 
Niederösterr. Landesregierung, Wien 

skanzleramt-Verfassungseienst, Wien 

an das Präs'dium des Nationalrates, Wien, 25 Ausfertigung~p 

an alle Nat'onal- und Bundesräte in Tirol 

zur gefl. K nntnisnahme. 

Für eie Landesregierung: 

Dr_ G s t r ei n 

Laneesamtsdirektor 

F.d.R.d.:".: 
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